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Recklinghausen, 15.08.2024 
 
Anfrage für den Ausschuss für Mobilität, Feuerschutz und Rettungswesen   

Koordination zwischen beteiligten Behörden 

Sehr geehrter Herr Landrat Klimpel, 
sehr geehrter Herr Jedfeld, 

Ende Juni 2024 wurde in der Presse über akute Probleme in der Bauerschaft Lippe in Marl 
berichtet: Die Anwohner*innen an den Lipphöfen seien an der Nutzung der Brücke der 
Buerer Straße gehindert. 
 
Dies beruhe auf unkoordinierte Brückenbaumaßnahmen des Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsamtes (WSA) und des Kreises Recklinghausen mit der Folge, dass gleichzeitig die 
Frentroper Kanalbrücke geschlossen sowie die Straße „Am Kanal“ baustellenbedingt 
gesperrt sei. Die noch verbliebene Verbindung über die Lippe durch die Hürfelder Brücke 
erfordere nicht nur einen erheblichen Umweg, sie sei zudem für landwirtschaftliche 
Verkehre kaum geeignet. 
 
Die Baumaßnahmen als solche seien für sich gesehen jeweils unproblematisch gewesen. 
Dagegen habe die fehlende Koordination zwischen WSA und Kreisverwaltung jedoch zu den 
vermeidbaren Beeinträchtigungen geführt. 

Wir fragen daher nach: 

Welche koordinierenden Kontakte bestehen zwischen der Kreisverwaltung Recklinghausen 
und dem WSA sowie weiteren potentiellen Baulastträgern? 

Welche Kontakte wären aus Sicht der Kreisverwaltung zusätzlich sinnvoll? 
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Vielen Dank vorab und 
freundliche Grüße 

 
Prof. Bert Wagener 
Fraktionsvorsitzender Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 


